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Herzlich willkommen zur 24. Brühler Straßenkerwe!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Freunde der Brühler Straßenkerwe aus nah und fern,
seien Sie herzlich willkommen zu unserer beliebten Open-Air-Veranstaltung im Ortskern: Hoffentlich lacht
die Herbstsonne über der Friedrich-Ebert-Straße und dem Messplatz, dann macht es umso mehr Spaß, dort
an den Ständen von über 50 Vereinen und Organisationen zu verweilen.
Die drei Organisatoren und die teilnehmenden Vereine haben Live-Musik an ihren Ständen und ein Kinder-
programm auf der Festbühne vorbereitet, einige neue Stände werden diesmal mit von der Partie sein. Unser
Dank gilt den "Kerweborscht", die altes Brauchtum neu beleben und ihren neuen "Owwerkerweborscht"
mitbringen. Und alle haben wieder Gelegenheit, am Kerwesonntag in Brühl einkaufen zu gehen, denn von
13.00 bis 18.00 Uhr haben die meisten Geschäfte geöffnet.
Ich wünsche allen frohe Stunden an den drei Kerwetagen und freue mich auf gute Begegnungen und
anregende Gespräche.
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister
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24. Brühler Straßenkerwe
vom 4. bis 6. Oktober 2008

Bereits zum 24. Mal findet von Samstag, den 4. bis Montag, den 6. Oktober
2008 die traditionelle Brühler Straßenkerwe als das größte Fest in unserer
Gemeinde statt und wird wieder zünftig gefeiert. Hierbei stehen Geselligkeit
und Brauchtum im Mittelpunkt dieses Festes.
Begonnen wird am Samstagnachmittag mit dem Kerweumzug. Treffpunkt
ist um 13.15 Uhr am Wendehammer Plankstadter Weg/Altlußheimer Weg.
Um 13.30 Uhr setzt sich der Zug mit dem Kerwebrautpaar, den Brühler
Kerweborscht in Begleitung der Kinder des Ev. Kindergartens Rohrhof, der
Freiwilligen Feuerwehr Brühl, den Jagdhornbläsern und dem Bürgermeister
in Bewegung. Im Steffi-Graf-Park wird dann nach altem Brauchtum beim
diesjährigen Owwerkerweborscht, einer bekannten Brühler Persönlichkeit,
die Kerwe in Form von Kuchen und Wein vom Kerwebrautpaar ausgegra-
ben. Danach setzt sich der Zug fort durch die Darmstadter, Offenbacher,
Frankfurter, Speyerer Straße, Spraulache, Rohrhofer, Luisen-, Mannheimer,
Friedrich-Ebert-Straße zur Festbühne am Messplatz.
Dort wird gegen 15.00 Uhr Bürgermeister Dr. Ralf Göck zusammen mit dem
neuen Owwerkerweborscht, den Kerweborscht sowie den Organisatoren des
Orga-Teams und den Jagdhornbläsern der SG die Straßenkerwe offiziell er-
öffnen.
Nach dem traditionellen Anschnitt des Kerwebundes durch das Kerwebrautpaar "Boxer und Michel" werden
bei der Festbühne an die großen und kleinen Festbesucher frische Brezeln, neuer Wein und Zwiebelkuchen
gratis verteilt.
An allen drei Tagen erwartet die Besucher aus nah und fern wieder ein buntes Rahmenprogramm, insbesondere
für die Kinder. So wird am Samstag und Montag Ballonkünstler Peter Pepperl für die Kinder Ballons modellie-
ren und zaubern. Außerdem gibt es wieder einen Schminkstand und am Sonntag findet ein Luftballonwettbe-
werb statt.
Daneben gibt es für Groß und Klein wieder Auftritte vieler Brühler und Rohrhofer Vereine und Gruppen.
Rund 50 Vereine und Organisationen aus Brühl und Rohrhof werden den Festplatz und die Friedrich-Ebert-
Straße wieder in eine bunte Festmeile verwandeln und den Besuchern aus nah und fern viele optische, akustische
und kulinarische Genüsse bieten.
Dieses Fest wird in Kooperation der Gemeinde Brühl und dem Orga-Team durchgeführt und vom Orga-Team
organisiert, daneben werden die Kerweborscht altes Brauchtum neu beleben.
Somit sind alle Voraussetzungen getroffen, dass die Besucher dieses beliebten Volksfestes wieder abwechslungs-
reiche und unvergessliche Tage hier in Brühl erleben können.
Bürgermeister, Gemeinderat, Orga-Team und die Kerweborscht laden zu diesem Fest sehr herzlich ein.
Zum 3. Mal findet auch zur Brühler Straßenkerwe wieder am Sonntag, den 5. Oktober 2008 ein verkaufsoffener
Sonntag statt. In der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr sind im Gebiet Rennerswald und im Brühler und Rohrhofer
Zentrum viele Geschäfte geöffnet.

Straßensperrung Rheinauer-/Brühler Straße
Trotz Baustelle bestehen Zufahrtsmöglichkeiten zu den Geschäften Mode-Geppert, Blütenmehr, Elektro-Higel.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare

04.10. Frau Lina Kühn geb. Münch, 80 Jahre
Schütte-Lanz-Str. 8

04.10. Herr Willi Ziegler, Normannenstr. 1 82 Jahre
04.10. Frau Francesca Zrinscak 80 Jahre

geb. Baricevich, Voßstr. 1
05.10. Frau Ella Knapp geb. Treiber, 76 Jahre

Nibelungenstr. 12
05.10. Frau Hildegard Heyne geb. Stötzel, 78 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
05.10. Frau Anna Gritzo geb. Masckowitz, 89 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
05.10. Frau Elfrun Büchner geb. Witzke, 75 Jahre

Anton-Bruckner-Str. 30
06.10. Herr Josef Scheible, Breslauer Str. 4 82 Jahre
06.10. Frau Lydie Sykora geb. Straub, 85 Jahre

Hofstr. 8
07.10. Frau Ilse Giese geb. Breitinger, 77 Jahre

Frankfurter Str. 4
07.10. Frau Edith Vorderer geb. Meckler, 78 Jahre

Breslauer Str. 10
07.10. Herr Alois Schwarz, Jahnstr. 3 87 Jahre
07.10. Herr Alfred Hepp, Löwengasse 7 89 Jahre
08.10. Frau Maria Pupp geb. Bäuerle, 94 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
10.10. Herr Ignac Rycnik, Rohrhofer Str. 17 82 Jahre
10.10. Frau Frieda Fichtner geb. Hoffmann, 82 Jahre

Mühlgasse 8 A
10.10. Frau Charlotte Kloth geb. Rapp, 91 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
10.10. Herr Josef Steinbeißer, Brühler Str. 57 83 Jahre
10.10 Herr Georg Geng, Krähenweg 3 75 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Das Hallenbad ist wieder geöffnet!
Bitte beachten Sie den "Tag der Deutschen Einheit"
am Freitag, den 03.10.2008.
Öffnungszeiten wie Sonn- und Feiertag.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 7.30-12.30 Uhr und 16.00-20.30 Uhr
Freitag 7.30-12.30 Uhr und 16.00-20.30 Uhr
Samstag 13.00-17.00 Uhr
Sonntag und Feiertag 9.00-13.00 Uhr

Kassenschluss und Einlassende ist jeweils eine Stunde
vor Badeende.

NEU - NEU - NEU
Wellness pur im Hallenbad
Entspannen Sie sich bei einer Massage und erleben Sie
die Welt der Sinne. Ab 18.10.2008 wird im Hallenbad,
in einem separaten Raum, Massage angeboten. Die
Massage wird durch geschultes Fachpersonal durchge-
führt.
Terminabsprache ist direkt an der Hallenbadkasse und
per Telefon unter 06202/72203 möglich.
Termine werden vergeben für:
Samstag, 18.10.2008, von 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 21.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Dienstag, 28.10.2008, von 16.00 bis 19.30 Uhr
Weitere Informationen sind an der Hallenbadkasse
oder bei den Schwimmmeistern erhältlich.
Liebe Kinder, auch an euch haben wir gedacht ...
und planen das erste Spaßschwimmen für euch. Es fin-
det am 14.10.2008 von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Mehr
erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe und auf den Pla-
katen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Schwimmen in unserem Freibad!
Saisonbilanz 2008
Nach Abschluss der Freibadsaison möchten wir uns bei unse-
ren Besuchern für ihr Kommen herzlich bedanken.
Die Gesamtbesucherzahl betrug 78.114.
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Im Vergleich zu den umliegenden Bädern bedeutet dies ein
"Spitzenergebnis".
Erstmalig wurde die Freibadsaison zum 01.05. eröffnet. Die
durchweg positive Resonanz lässt uns auch im kommenden
Jahr an diesem Termin festhalten.
In diesem Zusammenhang bitten wir um Ihr Verständnis für
die "Schlechtwetter-Regelung". Durch die Konzentration der
Besucher auf die Morgen- und Abendstunden wurde das Bad
trotz ungünstiger Witterung zumindest stundenweise ge-
öffnet.
Danke sagen wir auch für Ihre Teilnahme an unserer Frage-
bogenaktion, deren Auswertung im Hallenbad veröffentlicht
wird (Aushang).
Nicht ganz ohne Stolz vorweg nur so viel: In Bezug auf
- sanitäre Anlagen/Umkleidekabinen/Liegewiese,
- Becken- und Kleinkinderbereich,
- Eintrittspreise und Öffnungszeiten
wurde unser Freibad überdurchschnittlich gut bewertet.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im kommenden Jahr in
unserem Freibad wieder begrüßen dürften, und empfehlen in
der Zwischenzeit den Besuch unseres Hallenbades.

Freundeskreis Jahnschule e.V.
Kerwe 2008

Samstag, 4. Oktober
"Die fabelhaften Shakerboys"
Original Kölsch vom Fass
alkoholfreie Getränke
Frikadellen und Pommes
Sonntag, 5. Oktober
11.30-13.00 Uhr Jazzfrühschoppen
15.00 Uhr Chor der Jahnschule
Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Zelt in der Fried-
rich-Ebert-Straße.
Freundeskreis Jahnschule e.V.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Als die deutschen Fürsten fielen
In seinem Vortrag auf Einladung der VHS spricht der Refe-
rent Dr. Ralf Wagner über das Ende der Aristokratie in
Deutschland. Am Ende des 1. Weltkrieges dankte nicht nur
der deutsche Kaiser Wilhelm II. ab, sondern es fielen 1918
auch die restlichen deutschen Fürsten. "Macht Euern Dregg
alleene", sagte der sächsische König Friedrich August zum
Abschied vom Thron. Er dürfte noch einer der bekannteren
Fürsten gewesen sein. Wer kennt aber noch die vielen thürin-
gischen Fürsten, so die von Schwarzburg-Sondershausen oder
die vielen Heinriche der beiden Fürstenhäuser Reuß und de-
ren Residenzschlösser? Termin ist am Montag, 6. Oktober,
um 19.30 Uhr, in der VHS. Der Eintritt beträgt 4 Euro. Karten
an der Abendkasse.

Die inneren Gesetzmäßigkeiten von Zweierbeziehungen
Ob es um Ehen oder Partnerschaften geht: Immer wieder sind
zwischenmenschliche Beziehungen von Konflikten gekenn-
zeichnet, die man nicht verstehen und in dem Wunsch nach
Harmonie entweder verdrängt oder dem Partner als "Schul-
digem" angelastet werden. Auf diese Weise wird langfristig
die Beziehungsqualität untergraben. Erst wenn man die inne-
ren Gesetzmäßigkeiten von Zweierbeziehungen versteht, die
auf Polarität, Ergänzung und gegenseitigem Lernen beruhen,

kann man die Partnerschaftskonflikte nicht mehr als Hinder-
nisse ansehen, sondern als Lernchancen hin zu mehr Ganzheit
und Beziehungsglück betrachten und sich entsprechend an-
ders zueinander verhalten. Die Veranstaltung informiert am
7. Oktober von 19.30 bis 21.00 Uhr anschaulich über diese
inneren Gesetzmäßigkeiten. Gebühr 8 Euro mit Voranmel-
dung bei der VHS.

Chakra-Meditation
Für alle Interessierten, die ihre Energieblockaden lösen, ihr
Selbstvertrauen stärken, sich wieder kraftvoll und lebendig
fühlen und ihren Alltag freudig erleben wollen, bietet die
VHS Schwetzingen ab dem 7.Oktober einen Kurs an, in dem
die Teilnehmer sich von 20.00 bis 21.30 Uhr auf die Reise zu
den sieben Königreichen, den Chakren, den Energiezentren
des menschlichen Körpers begeben.

Kräuter und Gewürze - Teil 1 - Heimischer Kräutergarten
Der Vortrag von Dieter Schlupp am 10. Oktober in der VHS
in Schwetzingen vermittelt viel Wissenswertes von den hiesi-
gen Garten-kräutern, deren Herkunft, Geschichte, Heilwir-
kung, Pflege und Verarbeitung in der Küche. Die Teilnehmer/
innen erfahren mehr über die Zubereitung von Pestos, Kräu-
terdressing, Buttermischungen, Kräuterfüllungen und vieles
mehr. Frische Kräuter werden präsentiert und können verkos-
tet werden. Gebühr: 8 Euro mit Voranmeldung bei der VHS.

Zeitmanagement
Soll Führung effektiv sein, setzt dies Klärung der eigenen Pri-
oritäten, Kenntnis, Pflege der eigenen Möglichkeiten, klare
und wirksame Verfahrensweisen und Arbeitstechniken vo-
raus. Durch bewährte Techniken der Aktionsplanung und des
Zeitmanagement sowie Anleitungen zur Reflexion der eige-
nen Person erweitern die Teilnehmer ihr Organisationstalent.
In dem VHS-Kurs ab dem 9. Oktober und zwei weiteren Ter-
minen von 18.00 bis 21.00 Uhr lernen die Teilnehmer ihre
persönlichen Stärken und Schwächen einzuschätzen, ihre per-
sönlichen Ressourcen zu aktivieren, kurz- und langfristige
Stressbewältigung, den Umgang mit Störungen, Prioritäten-
setzung und Planungsstrategien. Gebühr 36 Euro mit Voran-
meldung bei der VHS.

Philosophisches Café "Zweistein" - Hans Georg Gadamer
Zum Philosophischen Café am 9. Oktober um 18.00 Uhr im
Hebelhaus in Schwetzingen lädt die VHS alle Interessierten
herzlich ein. Seine Aura zog viele in ihren Bann. Wenn Gada-
mer selbst in hohem Alter zu einem seiner Vorträge ans Pult
trat, gebeugt am Stock, mit langsamen und schlurfenden
Schritten, verstummte das Publikum in Achtung und Vor-
freude. In dem betagten Körper steckten ein außerordentlich
scharfer Verstand, ein brillanter Geist, ein Meister der Spra-
che. So gerieten seine Auftritte zumeist zu geisteswissen-
schaftlichen Happenings.
In Folge seines 1960 publizierten Hauptwerks "Wahrheit und
Methode" galt er als Hauptvertreter der zeitgenössischen phi-
losophischen "Hermeneutik", der Lehre von der Auslegung
und vom Verstehen. Dem Gelehrten ging es in seinem Werk
darum, sich und anderen Menschen eine vertiefte Art von
Selbsterfahrung und Lebenserfahrung zu vermitteln. Anmel-
dung und weitere Informationen bei der VHS.

Füssener Seenland
Zu einem Filmvortrag über das geschichtsträchtige Füssener
Seenland lädt die Volkshochschule auch im Namen des Refe-
renten Peter Grimm am 9. Oktober um 15.00 Uhr in die Al-
tenbegegnungsstätte in Plankstadt ein. Eintritt ist frei.

Baumbegegnung im herbstlichen Wald
Wenn sich die Blätter im Wald bunt färben, hat der Wald
einen ganz besonderen Reiz. Bäume, Sträucher und Tiere be-
reiten sich auf den Winter vor. Auf einem spannenden Spa-
ziergang durch den Herbstwald gibt es Informationen über
Bestimmung, Mythologie und Ökologie der verschiedenen
Baumarten. Die VHS bietet in Zusammenarbeit mit dem
Forstamt Schwetzingen und dem Forstrevier VI Grünhaus am
Samstag, 11. Oktober, von 14.00 bis 17.00 Uhr eine Waldex-
kursion mit der Dipl.-Geoökologin Christine Müller-Beblavy
an. Angesprochen sind alle Interessierten ab 16 Jahren. An-
meldung bei der VHS.
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Der Bodensee
Zu einem Filmvortrag über den Bodensee lädt die Volkshoch-
schule auch im Namen des Referenten Peter Grimm am 14.
Oktober um 15.00 Uhr in das evangelische Gemeindezentrum
in Brühl, ein. Eintritt ist frei.

Führung durch den Schwetzinger Schlossgarten in französi-
scher Sprache
Eine Führung für alle Interessierten, die vielleicht gerade ei-
nen Französischkurs besuchen und sich einmal außerhalb des
Lehrbuchs mit der französischen Sprache beschäftigen wol-
len. Die Führung findet am 17. Oktober statt. Treffpunkt ist
um 17.00 Uhr am Haupteingang des Schwetzinger Schlossgar-
tens. Eine vorherige Anmeldung bei der VHS ist erforderlich.
Die Gebühr beträgt 5 Euro zzgl. Eintritt in den Schlossgarten.

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Am Dienstag, 7. Oktober:
Landratsamt und alle Außenstellen mittags geschlossen!
Am Dienstag, 7. Oktober, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises seine jährliche Personalversammlung durch.
Aus diesem Grund sind alle Dienststellen des Kreises ein-
schließlich der Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden
ab 12.00 Uhr geschlossen.
- Heidelberg:
Kurfürstenanlage 38-40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)

Bergheimer Straße 104 (Vermessungsamt)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)
- Ladenburg:
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und
Katastrophenschutz)
- Neckargemünd:
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt)
- Sinsheim:
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörde)
General-Sigel-Str. 12 (Amt für Landwirtschaft und
Naturschutz)
Werderstraße 14 (Amt für Flurneuordnung)
Zum Friedhof 1 (Vermessungsamt)
- Weinheim:
Wormser Str. 54 (Landratsamt-Außenstelle mit
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörde)
- Wiesloch:
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörde)
- sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim,
Weinheim und Wiesloch

Was ist Acrylamid?
Vortrag beim Arbeitskreis Bäuerinnen
Was Acrylamid ist und was die Kartoffel damit zu tun hat, ist
Thema beim nächsten Treffen des Arbeitskreises Bäuerinnen
am Montag, 13. Oktober 2008, um 20.00 Uhr in der Besenwirt-
schaft "Schell" in Reilingen.
Den Vortrag hält die Diplom-Oekotrophologin Monika Sip-
pach. Alle interessierten Bäuerinnen sind herzlich eingeladen.
Für Rückfragen steht das Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz des Rhein-Neckar-Kreises unter Tel. 07261/9466-5304
zur Verfügung.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Freitag, den 03.10.2008 - Tag der Deutschen EinheitFeuerwehr 112
Dr. Mathias Fauth, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 33,

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Telefon 06202/3103
Samstag, den 04.10.2008 und Sonntag, den 05.10.2008,Ärztlicher Bereitschaftsdienst
von 10.00 bis 12.00 UhrSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
ZÄ Ingke Greine, Schwetzingen, Karlsruher Str. 40,

Kreiskrankenhaus Schwetzingen Telefon 06202/22666
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenBodelschwinghstraße 84-30
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterGiftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Freitag, 03.10.2008 - Tag der Deutschen Einheit
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,Telefonseelsorge 0800/1110111
Telefon 06202/59480

Ärztlicher Akut-Dienst für Samstag, 04.10.2008
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Telefon 06202/4860
Sonntag, 05.10.2008
Alte Apotheke, Hockenheim, Untere Hauptstr. 5,
Telefon 06205/18472

STÖRUNGSDIENSTE: Montag, 06.10.2008
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,Strom Telefon 06202/69420
Dienstag, 07.10.2008EnBW Regional AG See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Telefon 06202/65533Regionalzentrum Nordbaden
Mittwoch, 08.10.2008- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,
Telefon 06202/923305- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Telefon 06205/5763- Beratungsservice
Donnerstag, 09.10.2008

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Telefon 06202/71288

- Servicetelefon 0800/9999966 Freitag, 10.10.2008
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,Gas, Wasser, Fernwärme Telefon 06202/93080

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
an.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 04.10. - Vorabend vom 27. Sonntag im
Jahreskreis - Erntedank
Ketsch 17.00 Uhr Beichte
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 05.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Jes. 5,1-7 - Phil. 4,6-9 - Mt. 21,33-34
Hl. Schutzengel 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Montag, 06.10.
Ketsch 11.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Sauer mit dem Kindergarten Regenbogen
in der Kirche

Dienstag, 07.10. - Maria vom Rosenkranz
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Mittwoch, 08.10.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
Donnerstag, 09.10.
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

mitgestaltet von der kfd Brühl
Freitag, 10.10.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Samstag, 11.10. - Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und

Diakon Ralf Rey - Familiengottesdienst
mit dem Kinderchor und Famgoteam -
Festgottesdienst zum 35-jährigen Beste-
hen des Kinderchores

Sonntag, 12.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
Jes. 25,6-10a - Phil. 4,12-14.19-20
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Einschreibung der Firmanden -
mitgestaltet von "Konfrontation"
10.00 Uhr Kindergottesdienst im
Pfarrheim

Hl. Schutzengel 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet von den Chören der Pfarrge-
meinde
Verabschiedung unserer Niederbronner
Ordensschwestern Sr. Aemiliana und Sr.
Rosa-Gertrud, anschließend Stehempfang
im Pfarrzentrum

Pflegen Sie Angehörige? Möchten Sie mit anderen, die in der
gleichen Situation sind, ins Gespräch kommen? Dann sind
Sie herzlich willkommen bei

"Atempause"
Ein Nachmittag für pflegende Angehörige

am Dienstag, 7. Oktober 2008,
von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl (Rollstuhlzugang)
Was Pflegealltag wirklich bedeutet, wissen nur die, die ihn
durchlebt haben oder noch drinstecken. Häusliche Pflege ist
ein täglicher Balanceakt zwischen der Versorgung des/der
Kranken und allen sonstigen Anforderungen und Beziehungen.
Als kleines Zeichen der Anerkennung dieses wertvollen und
kräftezehrenden Dienstes lädt der Sachausschuss "Caritas

und Soziales" alle Betroffenen zu einem Begegnungsnachmit-
tag ein.
Bei Kaffee und Kuchen steht das Gespräch mit Menschen in
vergleichbaren Situationen im Vordergrund; dabei kann neue
Kraft für Leib und Seele geschöpft werden.
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bei der Pasto-
ralreferentin Frau Gaß, Telefon 7632, oder Frau Linsbauer,
Telefon 72171. Wer den zu pflegenden Angehörigen mitbrin-
gen möchte, kann das gerne tun.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl
Einladung zum ökumenischen Kinderbibeltag
am Samstag, 18. Oktober 2008
für Kinder von 5 bis 11 Jahren
von 10.00 bis 16.00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Rohrhof
Thema: "Rut - aus Fremden werden Freunde"
Kinder zwischen 5 und 11 Jahren treffen sich in altersgemäßen
Gruppen um 10.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum,
Hockenheimer Straße 3, anschließend bis 15.30 Uhr in Klein-
gruppen zum Spielen, Basteln, Singen, Gespräch, Aktion und
zum gemeinsamen Mittagessen.
Um 15.30 Uhr findet ein Wortgottesdienst statt, zu dem auch
die Familien eingeladen sind.
Ende: 16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 4 Euro / Geschwister: je 3 Euro
(bitte mit der Anmeldung abgeben)
Bitte umgehende Anmeldung
im evangelischen Pfarramt, Kirchenstraße 1, oder
im katholischen Pfarramt, Kirchenstraße 15, oder
telefonisch bei Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 7632
Veranstalter:
Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Brühl

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 04.10. - Erntedank
09.00 Uhr Kirchenchor: Ausflug in die Pfalz, Treffpunkt

am Gemeindezentrum
Sonntag, 05.10. - Erntedank
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Taufen in der Kirche

(Maier/Ackermann, Singkreis InTakt wirkt mit)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 06.10.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im Johanneskinder-

garten (Bothe)
15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe: gemütliches Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen mit den Bewohnern
des Alten Bäumelwegs 1

18.00 Uhr Männerkreis: Kerwebummel
(Treffpunkt: Firma Münch)

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 07.10.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum:

Paula Modersohn-Becker - ein Malerleben
(A. Wunschmann)

Mittwoch, 08.10.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Bothe)
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14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe)
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag. 09.10.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 10.10.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 11.10.
08.30 Uhr Bezirkssynode im Gemeindezentrum
Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem Johanneskin-

dergarten und Taufen im Gemeindezentrum
(Bothe)

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Ge-
meindebriefs ist Mittwoch, der 22. Oktober 2008. Beiträge der
Gruppen und Kreise können bis zu diesem Zeitpunkt in Form
aller Medien bei den Pfarrämtern abgegeben werden.
Kleidersammlung für Bethel
durch die Ev. Kirchengemeinde Brühl vom 15. bis 17. Okto-
ber 2008
Abgabestellen:
Ev. Pfarramt Brühl
- Garage hinter dem Pfarrhaus -
Kirchenstraße 1, 68782 Brühl
Ev. Gemeindezentrum, Gruppenraum 2
Hockenheimer Straße 3, 68782 Brühl
jeweils von 8.30 bis 16.30 Uhr
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut verpackt
(Schuhe bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte.
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen:
die v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
sowie die Ev. Kirchengemeinde Brühl

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 5. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen,

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 7. Oktober
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 12. Oktober
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst,

ev. Gemeindezentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Tag der Deutschen Einheit
Am Freitag, den 3. Oktober 2008 lädt die CDU Brühl/Rohr-
hof die Brühler Bürgerinnen und Bürger zur traditionellen
Feier zum Tag der Deutschen Einheit ein. Treffpunkt ist um
11.00 Uhr an der Einheitslinde vor der Brühler Kirche zu
den Heiligen Schutzengeln. Bei schlechtem Wetter wird die
Veranstaltung ins Foyer des katholischen Pfarrzentrums ver-
legt. Die Einführungsworte wird Gemeinderat Michael Till
sprechen. Als Gastredner begrüßt der CDU-Ortsverband in
diesem Jahr seinen Landtagsabgeordneten Gerhard Stratt-
haus.

Brühl-Rohrhof e.V.
www.fw-bruehlrohrhof.de
Der nächste Infotreff der FW Brühl und Rohrhof findet am
Dienstag, den 07.10.2008, 19.30-21.00 Uhr, im oberen Zimmer
der "Dorfschänke" in Rohrhof statt. Besprochen werden un-
ter anderem die öffentlichen Tagesordnungspunkte der kom-
menden Gemeinderatssitzung. Alle Mitglieder sowie Interes-
sierte sind herzlich eingeladen, sich mit den Gemeinderäten
der FW auszutauschen

Grüne Liste Brühl

Alles Müll - oder was?
Welche Wege geht unser Müllaufkommen? Der zweite Teil
der Veranstaltungsreihe zum Thema führt uns in die AVR-
Sortieranlage in Sinsheim. Organisiert von der Grünen Liste
Brühl e.V. und dem Kreisverband Bündnis 90/Die Grünen
Rhein-Neckar-Hardt findet am 17. Oktober, 15.00 Uhr, die
Besichtigung, Führung und anschließendes Abschlussge-
spräch mit der AVR-Geschäftsleitung statt.
Es sind noch Plätze frei, interessierte Bürger melden sich bitte
bei Gemeinderat Klaus Triebskorn, Tel. 06202/74859, oder
per E-Mail unter gruenlist@gmx.de

4. Altpapiersammlung: Samstag, 18. Oktober, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Die Grüne Liste Brühl e.V. hat dazu die regelmäßigen Altpa-
piersammlungen in Brühl organisiert. Jeden 3. Samstag im
Monat finden diese Sammlungen statt.
Helfen Sie mit, die Umwelt zu schonen und einen guten
Zweck zu unterstützen!
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Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27

Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, den 7. Oktober, um
15.00 Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30

Wir treffen uns am Freitag, den 10. Oktober, um 16.00 Uhr
in der Gaststätte "Kulisse" (bei den Kleintierzüchtern).

Jahrgang 1936/37

Eine Halbtagesfahrt nach Annweiler/Pfalz findet am Don-
nerstag, 16. Oktober 2008, statt.
Nähere Informationen und baldige Anmeldung unter der Te-
lefonnummer 71456, Anni Körber.
Die Abfahrtszeiten des Busses sind:
12.45 Uhr Am Schrankenbuckel 24 - Körber
12.50 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
13.00 Uhr Brühl, Messplatz
AK

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Kerwe-Dienstag, den 7. Ok-
tober, um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2,
zu einem gemütlichen Beisammensein.
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Jahrgang 1940
" ... auf zur Briehler Stroßekerwe am Kerwemontag!"
Wir treffen uns am Kerwemontag, den 06.10., ab 14.30 Uhr
zum Stammtisch-Treff auf dem Messplatz. Treffpunkt: Zelt
der Sportgemeinde.
gb

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns zum Dienstags-Treff am 7. Oktober um 14.30
Uhr im TV-Clubhaus (bei der Realschule) zum gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 10.10.2008, um 18.00 Uhr in
der Gaststätte "Kulisse" (Kleintierzüchter) zu einem gemütli-
chen Zusammensein.

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Alters- und Reservemannschaft
Nächster Treff: Am 06.10., Kerwemontag, um 18.00 Uhr im
Zelt des Roten Kreuzes auf dem Festplatz. Alle Frauen der
Kameraden und ehemaligen Kameraden sind eingeladen.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Vorankündigung zum Martinsgansessen im "Brühler Hof"
Am 11.11., also an einem Dienstag, findet um 18.11 Uhr unser
diesjähriges Martinsgansessen statt.
Schon jetzt können Martinsgans-Bestellungen unter Tel.
73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 (Herbert
Semsch) abgegeben werden. Natürlich besteht auch die Mög-
lichkeit à la Carte zu speisen oder einfach so auf ein gutes
Gläschen vorbeizuschauen.
Das nächste Treffen im Oktober findet übrigens am 20. Okto-
ber im "Brühler Hof" zur gewohnten Zeit um 19.30 Uhr statt.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Blutspender gesucht!
Über 10.000 Blutspenden sind wöchentlich erforderlich,
um den dringenden Bedarf an Blutpräparaten allein in
den Krankenhäusern Baden-Württembergs zu decken.
Zur Erfüllung dieser wichtigen Aufgabe ist das Deut-
sche Rote Kreuz

am Mittwoch, 15. Oktober, 14.30-19.30 Uhr,
in Brühl in der Sporthalle Schillerschule,

Ormessonstraße
auf die Mithilfe aller gesunden Menschen im Alter zwi-
schen 18 und 68 Jahren angewiesen.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein.
Bitte zur Blutspende Ihren Personalausweis mit-
bringen.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen
zum Blutspenden unter der Telefonnummer 0800-
1194911 von Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr
kostenfrei zur Verfügung.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Brühl, veranstaltet am
Samstag, den 18.10. (1. Teil) und Samstag, den 25.10. (2. Teil)
einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Lehrgang. Beginn ist jeweils
um 9.00 Uhr. Dieser Kurs beinhaltet u.a. Maßnahmen zur
Erstversorgung von Personen in Notfallsituationen, wie z.B.

Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Hilfe bei bedroh-
lichen Blutungen etc. Der Erste-Hilfe-Lehrgang wird aner-
kannt beim Erwerb des Führerscheins (alle Klassen), des
Sportbootscheines und diverser Trainerscheine im Sportbund.
Der Lehrgang findet im DRK-Heim Brühl, Mannheimer
Landstraße 13, statt. Der Kostenbeitrag beträgt 42 Euro, wo-
bei Fördermitglieder des DRK gegen Vorlage des Mitglied-
sausweises 50 % Ermäßigung erhalten. Gutscheine der Be-
rufsgenossenschaften werden angenommen.
Anmeldungen nimmt das DRK-Ausbildungszentrum Mann-
heim unter Tel. 0621/8337041 in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr entgegen.
ww

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Immer wieder gern machen sich die Hausfrauen und ihre Be-
gleiter auf zu einer kleinen Fahrt in die Pfalz. Über Speyer,
Annweiler und Hauenstein gelangte die Gruppe zunächst
nach Dahn. Dieser Ort im Tal der Wieslauter ist Ausgangs-
punkt für viele Ausflügler ins Dahner Felsenland mit seinen
bizarren roten Sandsteinfelsen und sagenumwobenen Burg-
ruinen auf bewaldeten Anhöhen. Die Stadt wird überragt von
den Burgruinen Altdahn, Fagendahn, Tanstein und Neudahn.
Nach einer Kaffeepause und einem Spaziergang durch diesen
Ort, ging es per Bus weiter über Bad Bergzabern, Landau
und Edesheim nach Hainfeld. In diesem barocken Weinort
mit seinen historischen Fachwerkhäusern fand der Tagesaus-
flug in einem Restaurant in gemütlicher Runde seinen Ab-
schluss, bevor die Heimreise nach Brühl begann.
ms

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl
Handarbeits- und Bastelgruppe
Jeden Mittwoch um 14.00 Uhr treffen sich fleißige Frauen im
katholischen Pfarrzentrum zum Basteln und Handarbeiten für
den alljährlichen Bazar der Katholischen Frauengemeinschaft
Brühl am 1. Advent. Der Erlös dieses Bazars wird wie immer
sozialen Zwecken zur Verfügung gestellt. Neue Gesichter sind
jederzeit herzlich willkommen. Wer also Spaß am Basteln hat,
schaut einfach mal vorbei. Vorkenntnisse sind nicht nötig.
Noch Fragen? Tel. 71678, H. Zorn.
Gemeinschaftsmesse
Am Donnerstag, den 09.10., um 19.00 Uhr feiert die Katholi-
sche Frauengemeinschaft Brühl ihre monatliche Gemein-
schaftsmesse in der Schutzengelkirche. Die Frauen des Litur-
giekreises haben diesen Erntedank-Gottesdienst unter das
Thema "Mit Klara und Franz von Assisi die Schöpfung fei-
ern" gestellt. Alle Mitglieder und Interessierte sind dazu herz-
lich eingeladen. Anschließend findet im Pfarrzentrum die
Mitarbeiterinnensitzung statt.

Katholisches Altenwerk
Mobile soziale Dienste vom DRK vorgestellt
Gemeinsam den Alltag bewältigen, das ist das DRK-Angebot,
und es richtet sich an alte, kranke und behinderte Menschen.
Mit diesem Motto hatte Herr Nico Losse vom Kreisverband
Mannheim des Deutschen Roten Kreuzes diesen Nachmittag
mitgestaltet. Mit einem informativen und interessanten Vor-
trag über den mobilen und sozialen Dienst mit anschließen-
dem Probeessen konnten sich die Besucher über diese Ein-
richtung ganz persönlich bei Herrn Losse oder mit Informati-
onsmaterial beraten lassen.
Der mobile Dienst unterstützt hilfebedürftige Menschen, um
ihren Alltag in ihrer gewohnten Umgebung so lange wie mög-
lich zu erhalten. Als Hilfe könnte angeboten werden: Fahr-
dienste für Arztbesuche, Veranstaltungen, zu Behörden und
vieles mehr.
Für den, der sich nicht mehr selbst versorgen kann, gibt es
die Möglichkeit, den Menü-Service "Essen mit Genuss" zu



Seite 20 / Nummer 40 Brühler Rundschau Donnerstag, 2. Oktober 2008

bestellen. Also kann man ganz persönlich entscheiden, wann,
was und wie man essen möchte.
Unsere Besucher des kath. Altenwerks bekamen ein reichhal-
tiges Essen serviert. Es war reichlich, und wer wollte, konnte
noch Nachschlag bekommen.
Maria Becker vom Altenwerk-Team bedankte sich bei Herrn
Nico Losse für die gute Information und Organisation mit
einem Präsent.
Auch den Frauen vom Altenwerk-Team ein Dankeschön für
die Mitarbeit beim Einteilen und Verteilen der gelieferten
Speisen. So ging ein genüsslicher und informativer Nachmit-
tag zu Ende.
Information zu unserem Herbstausflug am 8. Oktober 2008:
Abfahrtszeiten:
12.15 Uhr Messplatz in der Friedrich-Ebert-Straße
12.20 Uhr Bushaltestelle Reisebüro Diez
12.30 Uhr Bushaltestelle Nibelungenstraße
Es sind nur noch wenige Plätze frei. Anmeldung bei Maria
Becker, Tel. 06202/72308
Die Gymnastikgruppe trifft sich am Kerwe-Montag um 14.00
Uhr in der Friedrich-Ebert-Straße 8. Die Gymnastikstunde
fällt aus.

Mit Austern, Sekt und Grammophon bei der Kerwe
Der VHB geht jetzt wieder mehr in die Öffentlichkeit. Wie
in alten Zeiten präsentiert er sich auf einem Straßenfest. Er-
klärtes Ziel dabei ist, an seinem Stand auf der diesjährigen
Brühler Kerwe einerseits weitere neue Mitglieder zu gewin-
nen, andererseits für sein nächstes Projekt zu werben, ein
Brühler Heimatmuseum. Dieses Vorhaben wird bereits jetzt
von einem eigenen Förderkreis mit den Ehrenbürgern Ger-
hard Stratthaus und Hans Motzenbäcker an der Spitze unter-
stützt.
Der VHB-Vorstand um den geschäftsführenden Vorsitzen-
den Peter Dewitz hat sich viel vorgenommen. Es wird mari-
time Köstlichkeiten für den Gaumen geben, darunter Austern
und Jakobsmuscheln, dazu Prosecco, Muscadet und auch def-
tigere Alkoholika. Am Sonntag ist ein "Karibischer Abend"
mit besonderen Leckereien geplant.
Eine kleine historische Bilderausstellung und der Verkauf
von Literatur und Zigarren ergänzen das Angebot. Wer will,
kann sich über den Verein und die neuesten Entwicklungen
informieren, gleich Mitglied werden oder sich als Museums-
Förderer eintragen.
Neumitglieder werden ein "Heimatbuch" als Gastgeschenk
erhalten und an der Verlosung eines Nachmittags in einem
Weingut einschließlich Fahrt und sechs Weinflaschen teil-
nehmen.
Eine "nostalgische" Note werden die geplanten Grammo-
phon-Konzerte bieten. Am Samstag und Sonntag, jeweils um
16.00 und 20.00 Uhr und am Montag um 19.00 Uhr präsentiert
Vorstandsmitglied Reimer Schölermann am Stand Schellack-
Schallplatten aus seiner Sammlung auf einem Original-Gerät
von 1929. Der Samstag wird dabei im Zeichen von fernen
Ländern, Seemanns- und Hafenromantik stehen. Der Sonntag
ist den temperamentvollen, sinnlichen Rhythmen Lateiname-
rikas gewidmet. Heißer Jazz und Swing werden am Montag-
abend den Abschluss bilden.

VdK-Ortsverband Brühl
Zu einem Besuch der Brühler Straßenkerwe treffen sich die
Mitglieder und Freunde des VdK-OV am Montag, 6. Okto-
ber, um 14.30 Uhr an der Ecke Friedrich-Ebert-Straße/Mann-
heimer Straße.
Eine Tagesfahrt führt am Samstag, 18. Oktober, zur größten
Open-Air-Blumenschau Deutschlands, der "Chrysanthema
Lahr" nach Lahr im Schwarzwald.

In der grauen Jahreszeit können Sie ein prachtvolles Farben-
spiel in der mittelalterlichen Lahrer Altstadt erleben.
Entdecken Sie mit dem VdK das phantastische Blütenspiel
aus Farben und Formen.
Anmeldungen können unter der Telefonnummer 714565,
Körber, erfolgen, oder bei den zuständigen Vorstandsmit-
gliedern.
Abfahrt der Busse:
7.40 Uhr Schwimmbad-Parkplatz
7.45 Uhr Nibelungenstraße
7.50 Uhr Bushaltestelle Rohrhof/Ecke Kaiserstraße
8.00 Uhr Messplatz Brühl
AK

Weckruf mit Kuhglockenläuten und Alphornblasen im
Kleinwalsertal
In einem gut besetzten Reisebus konnte vor kurzem die OV-
Vorsitzende Anni Körber eine schon recht muntere Reise-
schar begrüßen, sie wünschte ihnen erholsame Tage im Kreis
der großen VdK-Familie in Mittelberg im Kleinwalsertal.
Nach zweistündiger Fahrt wurde von der Vorstandschaft ein
zünftiges Vesper auf einem schönen Rastplatz im Grünen ge-
reicht. Gestärkt ging es dann weiter. Nach reibungsloser Fahrt
durch das verregnete Allgäu war das Reiseziel "IFA-Hotel
Alpenrose" in Mittelberg erreicht. Nach der Zimmervertei-
lung und einem gemütlichen Kaffeetrinken fühlte man sich in
dem komfortablen Hotel recht wohl. Sehr angetan war man
am Abend von dem reichhaltigen kalt/warmen Buffet. Nach
der Stärkung am ebenso reichlich bestückten Frühstücksbuf-
fet nutzte man die Annehmlichkeiten der Wellnessanlage, zog
seine Bahnen im Hallenbad und entspannte sich bei der Was-
sergymnastik. Die Unentwegten machten sich bei Regen und
Nebel auf den Weg, um das Tal kennen zu lernen, meist zu
Fuß oder mit dem kostenlosen Walserbus, der das Tal durch-
quert.

Am Abend stand schon ein erster Höhepunkt auf dem Reise-
programm. Im Walserhaus im benachbarten Hirschegg be-
suchte man das Konzert der "Zarewitsch Don Kosaken" und
erfreute sich an den faszinierenden ostligurischen Chorgesän-
gen und an den russischen Volksweisen.
Bei der Ausflugsfahrt am Dienstag mit dem Bus ging es nach
Oberstdorf, und da lugten schon die ersten Sonnenstrahlen
durch die Wolken. Nach einem ausgiebigen Bummel durch
den Ort war auch noch ein Kaffeestündchen im exklusiven
"Mohren" angesagt. Man warf aber auch einen Blick auf die
Eissporthalle und die Skisprungschanze und erinnerte sich an
die Vierschanzentournee, deren Auftakt traditionell in
Oberstdorf stattfindet.
Aber auch die Abende im Hotel wurden nie langweilig, ob
an der Bar oder im "Achterl", einem gemütlichen Weinlokal
im Keller, es wurde immer Unterhaltsames geboten. Bei Live-
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Musik, Dia-Vortrag oder Bingo, bei dem eine Teilnehmerin
den Jackpot knackte, verging die Zeit viel zu schnell.
Am Mittwoch stand bei strahlendem Sonnenschein die große
"Vier-Pässe-Fahrt" auf dem Programm. Die Rundreise um
den Witterstein bot ein traumhaftes, zum Teil verschneites
Bergpanorama von über 300 Alpengipfeln. In Warth stärkte
man sich in einem Panoramarestaurant mit herrlichem Fern-
blick. In Schwarzenberg gedachte man in einer bekannten
Kirche mit einem Gebet und Lied der Mitglieder, die nicht
mehr dabei sein konnten.
Am Donnerstag ging es noch einmal hoch hinauf. Mit der
Gondelbahn fuhr man auf 1.949 m zum Walmendingerhorn.
Man konnte dort oben an einem Berggottesdienst teilnehmen
oder sich einfach im windgeschützten Liegestuhlbereich son-
nen. Die Bergsteiger stiegen auf dem Alpenblumenlehrpfad
hoch zum Gipfelkreuz.
Am Freitagmorgen wurde man bereits in der Früh vom Kuh-
glockengeläut und Rufen der "Hüterbuam" geweckt, denn es
war "Viehscheid" (Almabtrieb).
Nach dem Besuch der "Buaramarktes" in Hirschegg fuhr man
nach Riezlern, wo mehr als 1.000 Kühe, zum Teil schön ge-
schmückt, auf die Bauern warteten, die sie dann nach Mona-
ten auf der Alm in die heimischen Ställe brachten.
Am Samstag konnte man im kleinen Nachbarort Baad schon
den ersten Klängen der Alphornbläser beim Üben zuhören,
denn am Sonntag fand das 4. Internationale Alphornfestival
statt.
Am Samstagabend dankte Anni Körber all ihren fleißigen
Helfern und dem Busfahrer Horst mit einem kleinen Präsent.
Im Gegenzug dankte Anny Öhler im Namen der Teilnehmer
der Vorsitzenden für das wiederum gute Gelingen der von ihr
geplanten und geleisteten Herbstreise mit einem Geschenk.
Am frühen Sonntagmorgen erklang dann der Weckruf der
Alphornbläser in allen Ortschaften des Tales, auch direkt vor
dem Hotel. Nach dem Frühstück mussten wir Abschied neh-
men von einer wunderschönen Gegend und einem stets hilfs-
bereiten und liebenswerten Personal. Die Rückfahrt führte
dann entlang des Bodensees, es ging vorbei an Obstplantagen,
so weit das Auge reichte. Am frühen Abend erreichte man
mit vielen neuen Eindrücken versehen wohlbehalten den Hei-
mathafen Brühl/Rohrhof.
AK/ano

Frauensingkreis Brühl
Die Vorbereitungen zur Straßenkerwe sind schon in vollem
Gange. Auch der Frauensingkreis wird wieder mit einem ge-
mütlich eingerichteten Zelt vertreten sein. Über Kuchen, Tor-
ten und sonstige Spenden von unseren Mitgliedern und
Freunden des Vereins würden wir uns wieder sehr freuen. Sie
tragen wie in jedem Jahr zum guten Gelingen bei.
Annahmestellen:
Ruth Gredel, Adolf-Bensinger-Str. 24, und Marianne Benz,
Wilhelmstr. 23, oder direkt im Zelt des Vereins.

Musikverein / Bläserakademie
Kerwe 2008 wieder mit viel Livemusik
Auch in diesem Jahr bietet eines der letzten Traditionszelte
der Brühler Straßenkerwe wieder an allen Kerwetagen hoch-
wertige Livemusik. Am Samstagabend wird das Sinfonische
Blasorchester Brühl von 20.00 bis 22.00 Uhr den Zeltgästen
mit krachenden Bläsersätzen ordentlich einheizen. Das Ju-
gendblasorchester will dem am Sonntagmittag zwischen 12.30
und 13.30 Uhr in nichts nachstehen. Am Abend präsentieren
sich ab 19.00 Uhr erstmals die "Lazy Sundays" mit Rock, Pop
und Oldies! Ein echter Kracher! Wer am Montagabend einen
freien Platz möchte, muss früh da sein. Die Shakerboys, die
montags aus dem Zelt nicht mehr wegzudenken sind, machen
am letzten Kerweabend ab ca. 20.00 Uhr noch einmal rich-
tig Stimmung.
Auch in diesem Jahr servieren die Musiker leckeren Land-
schweinbraten aus Neuland-Fleisch mit Kartoffelsalat und
Brot. Sonntagmittags Weißwurstessen und am Montagmittag

feinstes Wellfleisch mit Sauerkraut! Natürlich alles ebenfalls
aus artgerechter Tierhaltung!
Am Sonntag- und Montagnachmittag sorgt das reichhaltige
Torten- und Kuchenbuffet für den süßen Nachtisch. Wer noch
für die Arbeit der Bläserakademie eine Torte oder einen Ku-
chen spenden möchte, melde sich bitte bei Heidi Bradneck
unter Tel. 06202/702807.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Zunftgruppe
Nächste Zusammenkunft der Zunftgruppe, an welcher Inte-
ressenten gerne teilnehmen können, findet am Mittwoch, den
8. Oktober 2008, um 20.30 Uhr beim "Enten-Jakob", Rich-
tung Kollerfähre, statt.

Elferratsversammlung
Die Damen- und Herrenelferräte treffen sich zu ihrer nächs-
ten Sitzung am Donnerstag, 9. Oktober 2008, um 20.30 Uhr,
im Vereinsheim Hotel "Brühler Hof", Rohrhof.

Sportgemeinde Brühl

Die Sportgemeinde Brühl steht mit ihrer Gulaschkanone, ge-
füllt mit einem leckeren Gulasch, wieder am Messplatz bei
der Brühler Straßenkerwe. Am Sonntag, den 05.10. schießen
wir um 10.00 Uhr bei uns am Zelt Salut und eröffnen damit
den bayrischen Frühschoppen mit Weißwurst und Brezeln
und Bier. Es wäre richtig super, wenn wir es schaffen würden,
das Zelt mit unseren Mitgliedern zu füllen und damit zu zei-
gen, dass unser Verein nicht nur aus den Leuten besteht, die
dort arbeiten. Die Vorstandschaft würde sich riesig freuen,
euch auf der Kerwe zu sehen. Selbstverständlich ist auch die
Bevölkerung dazu recht herzlich willkommen.
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Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

01.10. Abgabe der EL-Schießklasse zur
Auswertung

04.-06.10. Brühler Straßenkerwe
05.10. 1. Ligawettkampf
11.10. VM 9 mm Para/45 ACP danach 357 Magn.-

44 Magn.
18.10. Kreishubertusball
19.10. 2. Ligawettkampf
25.10. Landeskönigsball im Harres, St. Leon-Rot
25.10. VM KK-Sportpistole

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Vorsprung ins Ziel gerettet

TV Brühl - TSV Birkenau 1b 27:26 (14:10)
Eine erneut kämpferisch sehr ansprechende Leistung zeigte
der TV Brühl in seinem zweiten Heimspiel dieser Saison ge-
gen den TSV Birkenau. Trotz mahnender Worte ihres Trai-
ners sah es jedoch in den Anfangsminuten so aus, als würde
auch dieses Mal der Einstieg in die Partie verschlafen. Über
1:3 und 3:5 zeigte Birkenau die Lücken in der Brühler Abwehr
deutlich auf. Dann besannen sich die Östringer Schützlinge
und gingen beim Stande von 8:7 das erste Mal in Führung. In
dieser Phase lief es immer besser, gleichzeitig vergab Birke-
nau immer wieder freie Würfe oder scheiterte an dem sehr
gut aufgelegten Schlussmann André Helinski. Kurz vor der
Halbzeit war der Brühler Vorsprung dann auf 5 Tore (14:9)
angewachsen - in die Kabinen ging es mit 14:10.
Der Start in die 2. Halbzeit ließ den TVB zunächst wie den
klaren Sieger aussehen. Schnell warfen sich die Gastgeber
einen 6-Tore-Vorsprung heraus. Birkenau stellte dann auf
eine offensivere Deckung um, nahm gleich 2 Rückraumak-
teure in Manndeckung und versuchte so den Spielfluss zu un-
terbrechen. Die Aktionen des TVB verlagerten sich nun ver-
mehrt auf Einzelleistungen und teilweise schlecht vorberei-
tete Abschlüsse. Dennoch konnte Brühl die Gäste aus dem
Odenwald auf 3 Tore Abstand halten, ehe es in der Schluss-
phase noch einmal richtig spannend wurde. Eine Minute vor
Ende, hatte Brühl beim Stande von 27:26 Ballbesitz. Eigent-
lich eine sichere Angelegenheit, doch fehlte die Cleverness.
Birkenau konnte noch einmal einen letzten Angriff starten,
den Marcus Hoff nur mit einem mit "rot" geahndeten Foul
stoppen konnte. Der letzte Wurf des Spiels war somit ein
direkt ausgeführter Freiwurf nach Ablauf der regulären Spiel-
zeit. Zur Erleichterung aller Brühler konnte Birkenau diese
Chance nicht nutzen, so dass am Ende ein verdienter Heim-
sieg zu Buche stand. Im nächsten Spiel der Kreisliga steht der
TV Brühl dem TV Großsachsen 1b in der ersten Auswärtsbe-
gegnung gegenüber, der seine beiden Auftaktspiele (unter an-
derem 36:20 gegen Lußheim) gewinnen konnte.
Für den TV Brühl spielten:
Helinsky, R. Faulhaber; Langer (1), Schlupp, Nachtigall (1),
D. Schäfer (11/3), Pfeiffer (1), Storck (3), Hoff (1), Martin
(4), Jester (1), Klauser (3), Dederichs (1)
DN

TVB 1b - TSV 1846 Mannheim 23:29
Nach dem erfolgreichen Saisonstart gegen Vogelstang stand
nun das erste Spiel vor heimischem Publikum gegen den Auf-

stiegsaspiranten TSV 1846 an. Die erste Halbzeit verlief ziem-
lich ausgeglichen, doch wegen der vielen technischen Fehler
schafften die Brühler Jungs es leider nicht in Führung zu
gehen.
Mit einem Spielstand von 11:14 ging es in die Kabine.
Da der TV leider vor dem Spiel wieder mal vom Verletzung-
spech geplagt wurde, musste eine Alternative im Brühler
Rückraum zum Tragen kommen.
Auf dies wurde in der Halbzeitpause auch eingegangen, doch
leider profilierte sich unser neuer Rückraum auch in der 2.
Halbzeit noch nicht so, wie es im Training geübt wurde. So
mussten die noch recht jungen "alten Hasen" Gael Zimmer-
mann, Robert Schmitt und Markus Kohler das Spiel in die
Hand nehmen, die es auch schafften, im gesamten Spielver-
lauf zusammen 20 Tore zu schießen. Leider reichte dies trotz
akzeptabler Abwehrleistung nicht zum gewünschten Sieg.
Das Spiel endete nach hartem Kampf 23:29 für den TSV.
Immerhin kann man ein positives Resümee aus diesem Spiel
ziehen. Im Schnitt ist die Leistung aller Spieler im Großen
und Ganzen auf demselben Niveau, so dass der Trainer ein
leichtes Wechselspiel hatte, ohne eine Verschlechterung des
Spielgeschehens in Kauf nehmen zu müssen.
Darauf lässt sich aufbauen, um die nächsten 2 Punkte in Bir-
kenau zu sichern und die Tabellenspitze nicht aus den Augen
zu verlieren.
Für den TVB spielten: Robert Bühn (Tor), Florian Mehler,
Christian Seitter (1), Daniel Glaser, Markus Kohler (6), Gael
Zimmermann (3/5), Michael Gebhardt, Robert Schmitt (3/1),
Sebastian Herm, Aaron Stiegler, Oliver Palme (1), Tobias
Herm, Andreas Schmidt (1)
MV: Andreas Schneider
MK

TV Brühl schockt Favoriten

Handball Landesliga Damen:
TV Brühl - TV Großsachsen 22:20 (10:9)
Das mit Spannung erwartete Auftreten des selbsternannten
Favoriten von der Bergstraße in Brühl endete mit einer bitte-
ren Niederlage für die Gäste. Allerdings bedurfte es eines
Kraftaktes für den TVB, diesen Sieg unter Dach und Fach zu
bringen. Spielerisch agierten beide Mannschaften nicht am
oberen Limit, zu groß waren vor allem die Fehlwürfe und
technischen Fehler auf Großsachsener Seite. Allen Akteuren
war der gegenseitige Respekt anzumerken, daher begann das
Spiel auch sehr zerfahren. Nach 10 Minuten schienen sich
dann die Brühlerinnen zu fangen, als sie erstmals einen 2-
Tore-Vorsprung herausgeschossen hatten. Aber den Gästen
gelang es immer wieder, das Spiel offen zu gestalten. Nach
20 Minuten stand es 6:4 für Brühl, die Angriffsformationen
wollten nicht so recht in Schwung kommen, beide Abwehrrei-
hen behielten den Überblick. Nach einem fast schon beruhi-
genden 9:5 für die Gastgeberinnen kamen die Gäste durch
die erste Zeitstrafe gegen den TVB erneut wieder ins Spiel
zurück und verkürzten den Abstand auf ein Tor. Ein gehal-
tener Strafwurf rettete die Brühler 10:9-Pausenführung. Nach
dem Wechsel begann die beste Zeit für den TVB. Vier Tore
in Folge zur 16:11-Führung gaben aber immer noch nicht die
gewohnte Sicherheit zurück. Dies lag aber natürlich in aller
erster Linie an den Gästen, die ihrerseits mit Macht und mit
mehr Tempo dem Spiel eine andere Wende geben wollten.
Dass dies nicht gelang, ist dem nie erlahmenden Kampfgeist
der Brühlerinnen zuzuschreiben, die mit sehenswerten Torer-
folgen auch in kritischen Phasen bewiesen, dass mit ihnen
zu rechnen ist. Am Ende stand ein verdienter 22:20-Erfolg.
Trainer Markus Pfeifer stand nach Spielschluss die Erleichte-
rung ins Gesicht geschrieben: "Hauptsache gewonnen und
eine gute kämpferische Leistung abgeliefert, auch wenn es
spielerische Defizite gab."
TV Brühl: Zimmermann; Pietsch, Büchner, A. (2), Siebenlist
(9/2), Hirsch (6), Gaisbauer (3), Hemmerich (1), Konieczny,
Neumüller, Heckmann, Reisinger (1).
ako
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Niederlage zum Auftakt

Damen-Kreisklasse B:
TV Brühl Ib - SSV Vogelstang 1b 20:25 (9:12)
Gleich im ersten Saisonspiel kreuzte mit den 1b-Damen der
SSV Vogelstang ein Gegner der unbequemen Art in der
Brühler Sporthalle auf. Allerdings waren die Brühler Damen
keinesfalls gewillt, das Feld kampflos zu räumen. Die gegen-
über der letzten Saison stark verbesserten Gastgeberinnen
begannen gut und führten Mitte der ersten Halbzeit mit 6:3,
bevor die Gäste bis zur Pause den Spieß umdrehen konnten.
Der TVB machte zweifellos ein gutes Spiel und gab nie auf.
In der spannenden Schlussphase kamen die Gastgeberinnen
nochmals bis auf 18:20 heran. Die routinierten Gäste ließen
aber nichts mehr anbrennen und behielten am Ende mit 20:25
die Oberhand. Ohne die Schiedsrichterleistung kritisieren zu
wollen, darf die Tatsache angemerkt werden, dass alleine die
Zahl von 14 gegebenen Strafwürfen für die Gäste sicherlich
nicht unerheblich für den Spielausgang waren.
TV Brühl: Schmahl; Menz (2), Triebskorn, Booker (7/3),
Hirsch, Schäfer (3), Michel (3), Körner, L. (1), Stauffer (2),
Franz, Büchner, V. (1), Martin, Rupp (1)
ako

Brühler Mädchen schlagen sich achtbar

BOL weibliche C-Jugend:
TSV Birkenau - TV Brühl 23:14 (11:6)
Der Nachwuchs des TSV Birkenau sorgte mit seinem Sieg
gegen den TV Brühl dafür, dass die Bäume für den TVB nicht
in den Himmel wachsen. Nach dem tollen Spiel gegen die
HSG Mannheim vor Wochenfrist stand mit dem TSV
Birkenau ein unüberwindliches Hindernis im Brühler Weg.
Die favorisierten Gastgeberinnen waren ohne Zweifel das
bessere Team gegen sich tapfer wehrende Brühlerinnen. Das
gerade mal aus acht Spielerinnen bestehende TVB-Team
wehrte sich zwar nach Kräften, konnte jedoch die Niederlage
nicht verhindern, diese aber noch in Grenzen halten. Kopf
hoch, Mädels!
TV Brühl: Schneider; Renkert (2/1), Meisterling (1), Röschel
(2), Naber, Lena (1), Naber, Lisa (4/2), Rettig (4), Mazur
ako

Handballvorschau

03.10.
14.45 Uhr weibliche C-Jugend, Kreisstaffel

TV Brühl 1b - HSG Hemsbach/Sulzbach
14.45 Uhr weibliche A-Jugend, Sonderstaffel

SG Heddesheim - TV Brühl
16.30 Uhr männliche C-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch - SV Waldhof
04.10.
15.30 Uhr Kreisliga Männer

TV Großsachsen 1b - TV Brühl
16.00 Uhr Kreisklasse C, Männer

TSV Birkenau 1c - TV Brühl 1b
18.00 Uhr männliche A-Jugend, Sonderstaffel

SG Horan - SG Brühl/Ketsch
18.00 Uhr Landesliga Damen

SSV Mannheim-Vogelstang - TV Brühl
05.10.
12.30 Uhr männliche E-Jugend, Aufbaurunde bei der TSG

Plankstadt, bis ca. 15.55 Uhr
12.45 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

SG Sandhofen - SG Brühl/Ketsch
13.00 Uhr Kreisklasse B, Damen

SG MTG/PSV Mannheim 1c - TV Brühl 1b
15.30 Uhr männliche B-Jugend, Kreisstaffel

TSV Mannheim 1846 - SG Brühl/Ketsch 1b
16.00 Uhr weibliche C-Jugend, Kreisstaffel

SG Horan - TV Brühl 1b
16.30 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

TV Hemsbach - SG Brühl/Ketsch

Abt. Volleyball

Brühler Volleyball Ortsmeisterschaft
Datum: Sonntag, den 30. November 2008
Uhrzeit: Spielbeginn 10.00 Uhr
(Hallenöffnung 9.30 Uhr)
voraussichtliches Ende: 17.00-18.00 Uhr
Ort: Sporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule
Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt,
d.h., keiner scheidet vorzeitig aus
Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen
oder sonstigen Brühler Gruppierungen. Spieler, die an
einer Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.
Meldegebühr: 0 Euro
Veranstalter: TV Brühl, Abt. Volleyball
Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel. 780618, oder
per E-Mail: Ortsmeisterschaft@mhehl.de
Wir freuen uns auf Unterstützung durch die Brühler
Bevölkerung. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Abteilung Turnen

Nordic Walking ist der Megatrend, der viele in Bewegung
bringt - Fitnesstraining auf die sanfte Tour. Im Mittelpunkt
stehen dabei sowohl fitness- und präventionsinteressierte
Menschen als auch "Risikopersonen", wie z.B. Übergewich-
tige, Diabetiker und Venenkranke. Nordic Walking erzielt
nachweisbar positive gesundheitliche Effekte auf verschie-
densten Ebenen. Außerdem spricht Nordic Walking die ele-
mentaren Bedürfnisse nach Gesundheit, Leistungsvermögen
und Lebensfreude an.
Unter dem Motto "Ich glaub, ich geh am Stock" trifft sich
die Nordic-Walking-Gruppe des TV Brühl jeden Montag um
19.00 Uhr am TV-Parkplatz. Wir laufen auch im Winter, dann
ausgerüstet mit Stirnlampen.
Wollen auch Sie in Bewegung bleiben? Infos bei Claudia
Weymann, Tel. 06202/72212.
Nordic Walking bietet für fast alle Menschen eine optimale
Chance für den Einstieg in eine kontinuierliche und alltags-
nahe Bewegungsaktivität. Nordic Walking macht Spaß, ist
leicht zu erlernen und gut zu dosieren. Gleichwohl ist Nordic
Walking ein wirksames Ausdauertraining.
Immer mehr Menschen jeden Alters greifen zu den Stöcken
und walken los. Wie es geht, zeigen wir Ihnen in unseren An-
fängerkursen.
Termine auf Anfrage unter Tel. 06202/72212 (Claudia
Weymann)

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Wir treffen uns am Kerwemontag ab 18.00 Uhr im Zelt des
Gesangvereins Konkordia.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:

SG Kirchardt - FV Brühl 0:0
Nicht zu beneiden war Brühls Trainer Richard Weber in den
vergangenen Wochen. Aufgrund der langen Verletztenliste
hatte er kaum Möglichkeiten, auf die schwachen Auftritte
seiner Mannschaft zu reagieren. Im Spiel beim Tabellensieb-
ten der Fußball-Landesliga SG Kirchardt entspannte sich die
Personalnot etwas und es sprang zumindest mit einem 0:0-
Unentschieden ein Punkt heraus. In der Abwehr stand Jonas
Becheikh wieder zur Verfügung und auf der rechten Außen-
bahn beorderte er erstmals David Müller in die Startelf. Be-
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sonders aber überraschte der Einsatz von Hannes Fenchel,
der sich in der Vorbereitung verletzte und erst letzte Woche
wieder ins Mannschaftstraining einstieg. "Ich hatte bei Han-
nes nach der Trainingseinheit am Donnerstag ein gutes Ge-
fühl und er hat mein Vertrauen gerechtfertigt", freute sich
Brühls Übungsleiter über den gelungenen Einstand seines
Neuzugangs auf der rechten Verteidigerposition. Nicht ge-
rade leichter wurde die Aufgabe für den FVB, als mit Steffen
Hoffmann einer der Leistungsträger bereits nach der 23. Mi-
nute vom Feld musste. Nach einem rüden Foul von Mario
Helbing, das nicht einmal mit Gelb bestraft wurde, war für
ihn die Partie beendet. Wenig später traf es Dennis Simon,
der aber auf die Zähne biss und sich mit einer Prellung über
die restliche Spielzeit quälte.
Die besseren Chancen, das Spiel für sich zu entscheiden, hat-
ten freilich die Gastgeber in der zweiten Spielhälfte. Fabian
Dietz wurde nach einem Konter mit vereinten Kräften im
Brühler Strafraum gerade noch am Torschuss gehindert (65.).
Auch zuvor behielt die Brühler Abwehr in zwei unübersichtli-
chen Situationen im Strafraum gerade noch die Oberhand
(48. + 63.). Und in der Nachspielzeit war es Brühls Keeper
Eduard Tropmann, der mit einem Reflex einen Schuss von
Ali Susan über die Querlatte lenkte und so den Punktgewinn
für den FV Brühl sicherstellte (92.). "Meine Mannschaft hat
endlich Kampfgeist gezeigt. Es war letztendlich ein gerechtes
Unentschieden, beide Mannschaften hatten stärkere und
schwächere Phasen", resümierte Brühls Trainer Richard
Weber.
FVB: Tropmann - Fenchel (88. Bas), Beicheikh, Rohr, Bor,
Hoffmann (23. Pabst), Arnold, Simon, Müller, (68. Amend),
Imeri, Annese
vm

FV Brühl empfängt Neckarau
Der FV Brühl wartet in der Fußball-Landesliga immer noch
auf den ersten Sieg, aber zumindest einen Punkt konnte die
Weber-Elf aus Kirchardt entführen. Bereits am Freitag steht
jetzt ein Heimspiel auf dem Plan. Um 15.00 Uhr gastiert der
Aufsteiger VfL Neckarau im Brühler Alfred-Körber-Stadion.
Mit einem überzeugenden Sieg in Feudenheim eroberte der
FV Brühl 2 die Tabellenführung in der Fußball-Kreisklasse
A. Im Vorspiel um 13.00 Uhr empfängt die Mannschaft von
Trainer Thomas Jöhl den VfL Neckarau 2.
Die Privatmannschaft empfängt am Sonntag um 9.00 Uhr den
VfR Mannheim 2a.
Juniorenspiele am Samstag:
B2-Jun., 16.30 Uhr
FVB - Viktoria Necharhausen
B1-Jun., 15.00 Uhr
FVB - SG HD Kirchheim
D1-Jun., 13.30 Uhr
FVB - SV Rohrhof 1
E3-Jun., 12.30 Uhr
FVB - Spvgg 03 Sandhofen 4
C1-Jun., 14.30 Uhr
SG Hochstätt/Seckenheim - FVB
E1-Jun.,
12.30 Uhr
SG Oftersheim 1 - FVB
E2-Jun., 12.30 Uhr
TSV Amicitia Viernheim 2 - FVB
vm
75. Brühler Landsportfest

Folgend die Ergebnisse der Brühler und Rohrhofer Athleten
(Teil 2):
- Schülerinnen W13: 60 m Hürden, 6. Schechinger, Julia, FVB,
11,39 s, auch 4. Hochsprung 1,41m, 3. Weitsprung 4,99 m, 1.
Speerwurf 31,83 m, 1. Ballwurf 55,0 m
- Schülerinnen W12: Weitsprung Fertig, Anna, FVB, 3,47,
Ballwurf 6. Fertig, Anna, FVB, 41,5,m
- Schülerinnen W11: 50-m-Lauf Metzger, Hanna, FVB, 8,0 ,s,
Goedecke, Sophie, FVB, 8,23 s, Jakob, Alina, FVB, 8,3 s,

Schubert, Vanessa, FVB, 8,85 s, Esser, Annkatrin, SVR, 9,13
s, Hochsprung 8. Schubert, Vanessa, FVB, 1,17 m, Goedecke,
Sophie, FVB, 1,09 m, Schechinger, Franziska, FVB, 1,09 m,
Weitsprung 7. Schubert, Vanessa, FVB, 3,90 m, Goedecke,
Sophie, FVB, 3,88 m, Jakob, Alina, FVB, 3,78 m, Metzger,
Hanna, FVB, 3,67 m, Esser, Annkatrin, SVR, 2,82 m, Ballwurf
4. Schubert, Vanessa, FVB 35,5 m, 5. Schechinger, Franziska,
FVB, 34,5 m, Jakob, Alina, FVB, 25,0 m, Metzger, Hanna,
FVB, 24,5 m, Esser, Annkatrin, SVR, 12,0 m
- Schülerinnen W10: 50-m-Lauf, 6. Damm, Laura, FVB, 8,45
s, Esser, Franziska, SVR, 10,05 s, 800-m-Lauf, 5. Esser, Fran-
ziska, SVR, 3:28,70 min, Weitsprung, Damm, Laura, FVB,
3,48 m, Esser, Franziska, SVR, 2,79 m, Ballwurf 8. Esser,
Franziska, SVR, 16,0 m
- Schülerinnen W9: 50-m-Lauf 4. Hoffmann, Tamara, FVB,
9,17 s, Jahn, Julia, SVR, 10,23 s, Renkert, Janine, SVR, 10,50
s, Weitsprung 3. Hoffmann, Tamara, FVB, 3,14 m, 8. Renkert,
Janine, SVR, 2,60 m, Jahn, Julia, SVR, 2,37 m, Ballwurf 4.
Hoffmann, Tamara, FVB, 19,5 m, 7. Renkert, Janine, SVR,
13,0 m, 8. Jahn, Julia, SVR, 11,0 m
- Schülerinnen W8: 50-m-Lauf 2. Hendricks, Laura, FVB, 9,00
s, 5. Gambino, Lorena, FVB, 9,35 s, Sauer, Christina, SVR,
10,42 s, Knop, Jatina, FVB, 10,44 s, 800-m-Lauf 6. Knop, Ja-
tina, FVB, 3:55,74 min, Weitsprung 2. Hendricks, Laura, FVB,
3,30 m, 4. Gambino, Lorena, FVB, 3,07 m, Sauer, Christina,
SVR, 2,51 m, Knop, Jatina, FVB, 1,95 m, Ballwurf 5. Knop,
Jatina, FVB, 19,5 m, 6. Hendricks, Laura, FVB, 17,5 m, 7.
Gambino, Lorena, FVB, 15,0 m, Sauer, Christina, SVR,
12,0 m
- Schülerinnen W7: 50-m-Lauf 2. Esser, Teresa, SVR, 9,84 s,
3. Goedecke, Maja, FVB, 10,08 s, 4. Heid, Danah, SVR, 10,81
s, 6. Huber, Antonia, SVR, 11,58 s, Schweiger, Elisa, SVR,
11,60 s, Wirth, Sophia, FVB, 11,67 s, Trahan, Juliane, FVB,
12,63 s, Weitsprung 2. Esser, Teresa, SVR, 2,56 m, 3. Goede-
cke, Maja, FVB, 2,43 m, 4. Heid, Danah, SVR, 2,31 m, 5.
Huber, Antonia, SVR, 2,31 m, 6. Wirth, Sophia, FVB, 2,26
m, 7. Gruber, Julia, SVR, 2,10 m, 8. Schweiger, Elisa, SVR,
2,01 s, Tritsch, Catharina, SVR, 1,98 m, Trahan, Juliane, FVB,
1,59 m, Ballwurf 1. Goedecke, Maja, FVB, 10,0 m, 2. Schwei-
ger, Elisa, SVR, 9,5 m, 3. Gruber, Julia, SVR, 9,5 m, 4. Esser,
Teresa, SVR, 9,0 m, 5. Tritsch, Catharina, SVR, 9,0 m, 6.
Wirth, Sophia, FVB, 9,0 m, 7. Heid, Danah, SVR, 8,5 m, 8.
Trahan, Juliane, FVB, 7,0 m, Huber, Antonia, SVR, 6,0 m
- Schülerinnen W6: 50-m-Lauf 1. Niklas, Jule, SVR, 12,04 s,
2. Strobel, Leonie 12,47 s, Weitsprung 2. Niklas, Jule, SVR,
1,83 m, 3. Strobel, Leonie, FVB, 1,75 m, Ballwurf 1. Niklas,
Jule, SVR, 5,0 m, 2. Strobel, Leonie, FVB, 5,0 m
- Schülerinnen W4: Lauf 2. Panomarengo, Emilie 14,26 s, 3.
Muhl, Franziska 14,98 s, Weitsprung 1. Panomarengo, Emilie
1,50 m, 3. Muhl, Franziska 1,25 m, Ballwurf 1. Panomarengo,
Emilie 5,5 m, 2. Muhl, Franziska 4,5 m (beide FVB)
Ralf Schäfer, Abteilungsleiter

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - TSV Neckarau 3:1 (0:1)
Rohrhof war von Beginn an das aktivere Team und kam
schon nach wenigen Minuten das erste Mal vors gegnerische
Tor, doch Malte Melbeck zielte knapp daneben. Auch danach
bestimmte Rohrhof das Spiel und hatte weitere Chancen
durch Michael Kalla (9.) und Christoph Popp (16., 20.). Nach
etwa 25 Minuten kam schließlich auch der Tabellenführer aus
Neckarau besser ins Spiel. In der letzten Minute der ersten
Halbzeit gingen die Gäste plötzlich mit 1:0 in Führung, als
Marco Oberdorf nach einem Kopfball von Hilbert daneben
griff. Rohrhof zeigte nach Wiederanpfiff jedoch die richtige
Reaktion. Es war noch keine Minute gespielt, als Christoph
Popp nach Vorlage von Michael Kalla den 1:1-Ausgleich er-
zielte. Von nun an war der SVR in allen Belangen überlegen.
In der 62. Minute nutzte Daniele Parisi eine Chance zur 2:1-
Führung. Und nur zehn Minuten später sorgte Melbeck mit
dem 3:1 für die Entscheidung. Der TSV wurde nun zuneh-
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mend unfairer. Kurz nach dem 3:1 flog Neckaraus Kapitän
Höfling nach einem rüden Foul an Parisi mit Rot vom Platz.
Und wenige Augenblicke später rammte Christian Arweiler
Timo Grawe den Ellenbogen ins Gesicht.
th
SV Rohrhof 2 - TSV Neckarau 2 4:1
Die Gäste erwischten den besseren Start und gingen nach 15
Minuten folgerichtig mit 1:0 in Führung. Pfefferkorn konnte
nach 27 Minuten durch einen direkt verwandelten Freistoß
ausgleichen.
Nach dem Wechsel dominierte der SVR 2 das Spielgeschehen.
Der gerade erst eingewechselte Rinderknecht erzielte durch
einen herrlichen Schuss aus 25 Metern den 2:1-Führungstref-
fer. Fast im Gegenzug konnte man sich bei Schlussmann Hahn
bedanken, der durch einen Reflex den Ausgleich verhinderte.
In der Schlussphase konnte Rohrhof durch Tore von Quase-
barth und Tropf noch auf 4:1 erhöhen. Die Gäste beendeten
das Spiel nur noch zu zehnt, nachdem der Unparteiische kurz
vor dem Ende einen Spieler wegen Meckerns mit Rot vom
Platz stellte.
Fußballvorschau
Lokalderby beim SV Altlußheim am Kerwesamstag
Bereits am Kerwesamstag um 16.00 Uhr gastiert der SV Rohr-
hof beim Tabellensiebten der Kreisklasse A, dem SV Altluß-
heim. Sicher kein leichtes Unterfangen wartet dort auf die
Schützlinge von Trainer Knapp, zumal der SVA nur zwei
Punkte hinter dem SVR steht. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung gilt es, die in der zweiten Hälfte beim 3:1-Sieg
über TSV Neckarau gezeigte Leistung zu bestätigen.
Die zweite Mannschaft spielt am Freitag, 3.10.2008, um 15.00
Uhr bei Alemania Rheinau und dürfte dort nicht chancen-
los sein.

Juniorenspiele
Samstag, 04.10.2008
12.30 Uhr E-Jun. 1 - Spvgg 07 Mannheim 1
13.30 Uhr FV Brühl 1 - D-Jun. 1
C-Junioren spielfrei
14.30 Uhr B-Jun. - SV 98 Schwetzingen 2
A-Junioren spielfrei
T.K.

Teilnahme an der Brühler Straßenkerwe mit einem Stand
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. beteiligt sich auch in die-
sem Jahr wieder an der Brühler Straßenkerwe, die von Sams-
tag, den 04.10. bis einschließlich Montag, den 06.10.2008 statt-
findet.
Neben nichtalkoholischen Getränken werden im vereinseige-
nen Biergarten und im Weinwagen Bier und Wein angeboten
sowie zum Verzehr Schnitzel mit Kartoffelsalat/Brot. Der
Sportverein freut sich über Ihren Besuch.
T.K.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga D 2 Gemischt
SKC Hockenheim 3 - SKC 82 Brühl 4 1393:1041
Da man leider nur in Unterzahl antreten konnte, war ein Sieg
natürlich nicht möglich. Dennoch war die Spielpraxis wichtig
damit im nächsten Spiel der erste Sieg herausspringen kann.
Einzelergebnisse: Alexander Zirnstein 310 LP, Irina Frey 362
LP und Angelika Zirnstein 369 LP

Kreisliga C Herren
SKC Hockenheim 2 - SKC 82 Brühl 3 2372:2272
Da wieder einige Spieler noch verletzt nicht zur Verfügung
standen, war es klar, dass es sehr schwer werden würde, um
in Hockenheim zu punkten. So lag man auch gleich nach dem
Startpaar mit 52 LP in Rückstand. Auch im Mittelpaar wur-
den nochmals 72 LP abgegeben. So konnte auch das gute
Ergebnis von Rene Kröner im Schlusspaar mit 419 LP zwar
noch einige Kegel aufholen, aber an der hohen Niederlage
nicht mehr ändern. Da man sich in zwei Wochen wieder an
derselben Stelle trifft, war es eine gute Möglichkeit, sich schon
mal auf dieses Spiel einzustellen.

Einzelergebnisse: Helmut Liebscher 7 LP, Alexander Zirn-
stein 348 LP, Sascha Schiller 380 LP, Markus Beier 380 LP,
Alexander Kordesch 361 LP, Pietro Palazzo 377LP und Rene
Kröner 419 LP

Bezirksliga 2 Herren
SG GW/VK Neulußheim - SKC 82 Brühl 2 5144:4934
Nachdem die Neulußheimer schon zwei Spiele gewonnen ha-
ben, wollten sie den Wilden Jungs zeigen, wer der Herr im
Hause ist. So war das Spiel fast schon nach dem Startpaar
entschieden. Mit 126 LP in Rückstand war man gleich gestar-
tet. Obwohl Gerd Kaasikas mit 874 LP ein gutes Ergebnis
erreichte, wurde der Rückstand dennoch höher. Selbst das
Schlusspaar verlor am Ende noch 5 LP, und so war eine wei-
tere Niederlage perfekt. Dennoch hat man als Aufsteiger nach
drei Spielen 2:4 Punkte und steht mit Platz 7 nicht auf einem
Abstiegsplatz. Da es erst wieder am 01.11.2008 weitergeht,
sind vielleicht die Verletzten auch wieder dabei. Man sieht
schon, dass ein Spiel über 200 Wurf doch anders läuft als über
100 Wurf. Aber der Klassenerhalt dürfte dennoch erreich-
bar sein.
Einzelergebnisse: Stefan Bradneck 800 LP, Matthias Mücken-
müller 432 LP, Dieter Krenzlin 397 LP, Pantaleo Palazzo 776
LP, Gerd Kaasikas 874 LP, Uwe Böhm 811 LP und Robert
Bauer 844 LP

Landesliga 1 Herren
1. SKV Neckarperle Ladenburg - SKC 82 Brühl 1 5513:5481
Nach zwei Siegen aus den ersten beiden Spielen musste man
zum Tabellenletzten Neckarperle Ladenburg, der in Feuden-
heim kegelt. Da die Ladenburger schon seit Jahren zwischen
Landesliga und Verbandsliga hin und her pendeln, wollten
sie nun den Wilden Jungs zeigen, dass sie auch mehr können.
So wurden im Starttrio gleich gute Ergebnisse erzielt. Mit 36
LP in Rückstand verließen die Brühler zunächst die Bahnen.
Doch auch im Schlusstrio zeigten die Ladenburger, dass sie
einen guten Tag erwischt haben. Nach 100 Wurf hatte Ernst
Engel gleich 532 LP erreicht und somit die Ladenburger mit
über 130 LP in Führung gebracht. Dennoch gaben die Wilden
Jungs alles, da schon viele Rückstände aufgeholt wurden. So
lief dann das Spiel für die Brühler besser. Kurz vor Schluss
schaffte man es sogar, einen kleinen Vorsprung zu erreichen.
Leider konnte man im letzten Durchgang im Abräumen nicht
mehr mithalten und musste sich einen starken Gegner, dem
heute alles gelang, geschlagen geben. Dennoch haben die
Brühler gezeigt, dass man in dieser Liga mithalten kann. Im
nächsten Heimspiel gegen SKC 89 St. Leon kann man mit
einem Sieg aber weiter oben dran bleiben.
Einzelergebnisse: Markus Zirnstein 920 LP, Manfred Lorenz
879 LP, Marco Mergenthaler 902 LP, Sebastian Rupp 902 LP,
Sebastian Böttcher 945 LP imd Daniel Zirnstein 933 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
immer Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
immer Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl
Jugendtraining
immer Freitag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau
Samstag, 11. Oktober 2008
3a-Spieltag
Kreisliga C Herren
13.00 Uhr SKC Hockenheim 2 - SKC 82 Brühl 3
B-Jugend weiblich
17.30 Uhr SKV BW Hockenheim - KV Brühl

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Abangeln am Rhein
Am Sonntag, den 12. Oktober 2008 findet mit dem Abangeln
das letzte Kriterium zur Ermittlung der Vereinsmeisterschaft
2008 statt. Mitglieder des ASV Rohrhof, die daran teilnehmen
möchten, treffen sich um 7.30 Uhr an den Schranken in Brühl-
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Rohrhof, wo zunächst die Verlosung stattfindet. Danach geht
es zu den Angelplätzen an der üblichen Rheinstrecke zwi-
schen Brühl und Rohrhof, die eigentliche Angelzeit läuft von
9.00 bis 12.00 Uhr. Die gefangenen Fische sind waidgerecht
zu töten und der Fang wird vor der Vereinshütte verwogen.
Die Frauengruppe kümmert sich um das leibliche Wohl der
Angler, mit Grillgut und verschiedenen Salaten folgt dann der
gemütlichere Teil des Tages. Nach Bekanntgabe des Ergeb-
nisses vom Vormittag wird mit Sicherheit darüber diskutiert
werden, welcher Aktive in diesem Jahr Vereinsmeister gewor-
den ist. Aber bis zum Familienabend bleibt der Name des
Siegers streng gehütetes Geheimnis. Interessierte Mitglieder,
die beim Abangeln teilnehmen möchten, können sich noch
bis zum 10.10.2008 bei unserem Sportwart Udo Sammer unter
der Rufnummer 06202/3819 melden.
Gbm.-

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllböre
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
- 1 große Engelstrompete im Topf, ca. 2 m, Topf 50 cm -

Tel. 5777660
- 1 2-Sitzer Couch, 1,60 m breit, Brauntöne, Stoff, nicht aus-

ziehbar - Tel. 0172-9412235

Kinderkleiderflohmarkt in Brühl
auf dem Schulhof der Schillerschule
Am Samstag, den 11. Oktober 2008 besteht nochmals ab 12.00
Uhr die Möglichkeit zum Kauf und Verkauf von jeglichem
Kinderspielzeug und -bekleidung.
Organisatoren sind Frauen der Evangelischen Kirchenge-
meinde Brühl-Rohrhof.
Wie üblich wird wieder ein Kaffee- und Kuchenstand zuguns-
ten der Deutschen Leukämie-Forschungshilfe, Aktion für
krebskranke Kinder, in Mannheim vorhanden sein.
Auch leckere Waffeln können erworben werden.
Außerdem werden wir die Jahresspende an den Verein Deut-
sche Leukämie-Forschungshilfe, Ortsgruppe Mannheim,
übergeben.
Die Standgebühr beträgt pro Tapeziertisch 6 Euro. Auch
diese Erlöse fließen in voller Höhe dem obigen Verein zu.
Wir weisen darauf hin, dass der Standaufbau auf dem Pausen-
hof der Schillerschule keinesfalls vor 11.30 Uhr stattfinden
darf. Bitte benutzen Sie bei Bedarf die Parkplätze am Hal-
lenbad.
Informationen erhalten Sie unter den Nummern 06202/75800,
74793 oder 75313.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Die monatliche Beratungsstunde für Betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 7. Oktober 2008, von 15.00 bis
17.00 Uhr in Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.158,

statt. Die Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch
genommen werden.

Gesprächskreis "Pflegende Angehörige"
Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag, 9. Okto-
ber 2008, von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gruppenraum, 2. OG,
des Diakonischen Werkes im Hebelhaus, Hildastr. 4a in
Schwetzingen, statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen, ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmo-
sphäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel.
06202/703773. Alle Interessenten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Pro-Seniore-Residenz Brühl
Vortrag: Senioren und Steuern
"Senioren und Steuern", auf diesem Gebiet besteht noch jede
Menge Klärungsbedarf. "Ich bin doch jetzt Rentner, da habe
ich mit dem Finanzamt doch nichts mehr zu tun." Dies ist ein
großer Trugschluss. Bereits seit drei Jahren werden die Ren-
ten höher besteuert und die Freibeträge für Kapitaleinkünfte
wurden stetig reduziert. Gerade für Senioren bietet das Steu-
errecht eine ganze Reihe von Abzugsmöglichkeiten, welche
die Steuerlast mindern. Versicherungen, Pflegekosten, der
Zahnersatz bis hin zum Schwerbehindertenausweis: Im indivi-
duellen Fall kann dies durchaus absetzbar sein.
Zu diesem Thema findet am Mittwoch, 8. Oktober 2008, um
18.00 Uhr im Roten Salon der Pro-Seniore-Residenz Brühl
in Kooperation mit der VHS Schwetzingen ein Vortrag statt.
Referentin ist die Steuerberaterin Karin Konopniak aus
Brühl. Der Eintritt ist frei.

Vortrag: Rechtliche und versicherungstechnische Fragen bei
Menschen mit Demenz
Für Angehörige von Demenzkranken findet am Montag,
06.10.2008, um 18.00 Uhr, im Roten Salon der Pro-Seniore-
Residenz Brühl ein Vortrag zum Thema "Rechtliche und ver-
sicherungstechnische Fragen bei Menschen mit Demenz"
statt. Thema ist an diesem Abend der Umgang mit Pflegever-
sicherung, Med. Dienst der Krankenkassen, Fragen zur Haf-
tung, Geschäftsfähigkeit. Der Vortrag wird unterstützt von
der AOK Rhein-Neckar-Odenwald und der VHS Schwet-
zingen.
Referent für den Vortrag ist Rechtsanwalt Tarek Badr. Der
Eintritt ist frei.

Selbsthilfegruppe "Diabetes" Schwetzingen
Vortrag: Schnarchen, Alptraum oder Krankheit?
Am Mittwoch, 8. Oktober, um 19.00 Uhr, trifft sich die Selbst-
hilfegruppe "Diabetes" im Pfarrsaal der Pfarrgemeinde St.
Maria, Hans-Thoma-Straße in Schwetzingen. Es spricht Dr.
Martin Lindenberger, Hals-Nasen-Ohrenarzt aus Hocken-
heim, über Schnarchen und Atemaussetzer in der Nacht. Der
Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch findet am 15. Oktober ab
16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" in Schwetzingen
statt. Zu beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe
alle Diabetiker und deren Partner aus Schwetzingen und den
umliegenden Gemeinden herzlich ein.
Näheres unter Telefon 06205/33154 oder hdfeiler@gmx.de

Tierschutzverein Arche Noah e.V.
Tiergottesdienst
Wieder wollen wir einen Gottesdienst feiern, zu dem nicht
nur Menschen sich versammeln, sondern auch andere Wesen,
die mit ihrem Dasein Gott als Schöpfer loben und preisen, die
mit ihrer Not und Bedrückung und Verfolgung auf Erlösung
waren, deren Sterben und Verlöschen uns trauern lässt. Am
Sonntag, 12. Oktober 2008, um 10.00 Uhr, findet dieser Got-
tesdienst in der Johanneskirche statt. Wir laden Menschen
und Tiere ein, die sich in unserer Kirche wohlfühlen.
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Der Tierschutzverein Arche Noah lädt mit ein zu diesem Got-
tesdienst. Im Anschluss an den Gottesdienst findet im Haus
der Begegnung ein gemütliches Beisammensein mit Imbiss
statt.

Trauertreff der Hospizgruppe Schwetzingen
jeden 2. Freitag im Monat
Nächster Termin: 10.10.2008, von 16.00 bis 17.30 Uhr, im He-
belsaal im J.P.-Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen

Trauernde, die mit dem Verlust eines lieben Menschen leben
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen
oder lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung,
Einsamkeit und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir
vorher so noch nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurück-
liegt, ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre,
und welcher Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried,
Tel. 06205/5309.

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 05.10.
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Blicke

dem göttlichen Sieg mit Zuversicht entgegen!"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. August: "Jehova wird seine Loyalge-
sinnten nicht verlassen", gestützt auf Psalm
37:28

Dienstag, 07.10.
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 6 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Möge sich das Recht einherwäl-
zen" - Voraussetzung für Gotteserkenntnis (Wa-
rum sollte jeder Einzelne Recht und Gerechtig-
keit suchen? / Gerechtigkeit in Geschäfts- und
Geldangelegenheiten)

Donnerstag, 09.10.
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Epheser 1-6 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Einleitung zu Epheser und wieso
nützlich?" und "Gott bestimmte das Leben von
Jakob, Esau und Judas nicht vorher".

NABU Schwetzingen & Umgebung

Auf Laubsauger verzichten! Auch Nützlinge werden
geschreddert
Pünktlich mit dem meteorologischen Herbstbeginn werden
sie wieder in bunten Prospekten angepriesen - die Laubsau-
ger. Auf den ersten Blick sehen die Geräte recht praktisch
aus und arbeitstechnisch überzeugen sie jeden Gartenfreund:
Bequem saugen sie das Laub auch aus dem letzten Winkel
und zerkleinern es mit ihrem Häckselwerk auf weniger als
ein Siebtel der Größe. Dennoch fordert der Naturschutzbund
NABU Schwetzingen & Umgebung aus Gründen des Natur-
schutzes auf die Laubsauger zu verzichten, da viele nützliche
Insekten getötet werden und so das Gleichgewicht im Garten
durcheinander gerät.
Laub ist kein Abfall, sondern ein wichtiger Faktor im Nähr-
stoffkreislauf des Gartens. Es sollte nicht in den Sammelbe-
hältern der in Mode gekommenen Laubsauger enden. Die
lautstarken und energiefressenden Sauger zerhäckseln einen
Großteil der Kleintierwelt gleich mit. Regenwürmer, Asseln
und andere Insekten, die bei der Zersetzung des Laubs kräftig
mithelfen, werden sinnlos zerstört.

Wer das Laub aus dem Garten entferne, sei früher oder später
durch diesen Nährstoffentzug auf synthetische Dünger ange-
wiesen. Dadurch könne der Nährstoffkreislauf so sehr aus
den Fugen geraten, dass der Garten anfälliger für Schädlinge
werde - Gifteinsatz sei dann leider oft die Folge in dem haus-
gemachten Teufelskreis, so der NABU. Das Laub erfülle eine
weitere wichtige Aufgabe im Winter: Als bodenbedeckende
Schicht schützt es die Erdkrume und die darin lebende Mikro-
fauna vor Frost und Austrocknung.
Im Herbstlaub finden die Vögel auch Nahrung in Form von
Würmern und Käfern. Auf Wegen und Straßen kann das
Laub schonender und energiesparender mit einem Besen zu-
sammengekehrt werden. Das anfallende Material sollte nicht
als Abfall angesehen und über die Mülltonne "entsorgt" wer-
den. Es sei vielfältig einsetzbar, zum Mulchen unter Hecken
oder zum Auflockern zu feuchter Komposthaufen.
Grundsätzlich sollte Herbstlaub liegen bleiben, dort, wo es
zu sehr stört, sollte man es zu Haufen zusammentragen, an
schattigen Plätzen angelegte Laubhaufen mit Ästen und Tot-
holz sind ein tolles Winterquartier für den Igel. Auch Erdkrö-
ten und Blindschleichen wüssten solche Laubhaufen zu schät-
zen. Da sie sich hauptsächlich von Schnecken ernähren, "re-
vanchieren" sie sich im Sommer beim Biogärtner für die
Überwinterungshilfe.
Aus diesen Gründen fordert der NABU die Gartenbesitzer
auf, der Natur einen größeren Freiraum zu gewähren. Da-
durch könne Zeit und Geld für teure Gartengeräte gespart
werden.

HPV-Impfung - Gebärmutterhalskrebs
Welche Ursachen hat der Gebärmutterhalskrebs? Wie kann
die Erkrankung verhindert werden und wie wirkt die Impfung
gegen Gebärmutterhalskrebs? Diese und andere Fragen be-
antworten Experten beim Arzt-Patienten-Forum am Mitt-
woch, 08.10.2008, 19.30 Uhr, VHS Hockenheim. Veranstal-
tungsort: Rathaus, Bürgersaal; Veranstalter sind die Kassen-
ärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) und die
Volkshochschule Hockenheim.

- Anzeige -

Nicht ins Rutschen kommen
Wahre Blätterberge in allen Schattierungen von Rot bis Gelb,
durch die man raschelnd hindurchlaufen kann - für Kinder ist
der Herbst das reinste Vergnügen. Was Autofahrer von der
bunten Pracht halten, steht dagegen auf einem ganz anderen
Blatt - mit gutem Grund. Denn wenn das Laub sich mit
herbstlichem Nieselregen verbündet, wird das Fahren auf sol-
chem Untergrund blitzschnell zur gefährlichen Rutschpartie -
und der Bremsweg deutlich länger. Häufig kommen der drit-
ten Jahreszeit entsprechend noch Nebel und sogar Bodenfrost
hinzu. Deshalb empfiehlt es sich, frühzeitig auf Winterreifen
umzusteigen, die eine bessere Bodenhaftung besitzen. Aber
auch mit der passenden Bereifung ist noch Vorsicht geboten.
In Wald und Feld sowie auf baumgesäumten Straßen gilt für
Autofahrer: den Fuß vom Gas nehmen, besonders langsam
und umsichtig fahren. So ist nicht nur die eigene Sicherheit
gewährleistet, sondern auch die spielender Kinder, die sich
am Herbst erfreuen.

Lifestyle 2008 in Speyer
Einrichtungsideen und Gestaltungsimpulse gibt vom 1. bis 5.
Oktober bei Lifestyle 2008 die Messe für Wohnen, Genießen
und Lebensart auf dem Gelände am Technik Museum Speyer.
Regionale und überregionale Aussteller zeigen aktuelle In-
neneinrichtungstrends und geben individuelle Beratung zu
sämtlichen Fragen der Wohnraumgestaltung. Das Angebots-
spektrum reicht dabei von ausgefallenen Accessoires über
LED-Lichttechnik bis hin zu Wohnideen aus Naturstein.


